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Sachverhalt: 
 
 

Berichtigung und Erläuterung der  
Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse für Kindertageseinrichtungen 2020 
 
Derzeitige Auslastung 
 
In den Gautinger Einrichtungen sind aktuell laut KiBiG.web folgende Gautinger Kinder unterge-
bracht: 179 Kinder unter 3 Jahren, davon 143 in den Kinderkrippen und 36 im Kindergarten. Regel-
kinder sind 452 in den Kindergärten untergebracht. In den Kinderhorten sind insgesamt 133 Regel-
Schulkinder untergebracht. Insgesamt sind 154 Kinder mit Migrationshintergrund in den Betreu-
ungseinrichtungen (101 Kinder im Kindergarten, in der Krippe 11 Kinder, in Hort/MB 42 Kinder) und 
insgesamt 34 „Integrationskinder“. 
 
 
Einrichtungsart  Anzahl Kinder Förderfaktor Plätze 

Kinderkrippe U3-Kinder 143 (2,0) 143 
 Kinder m. Migrationshintergrund   11 1,3   14* 

 Integrationskinder     6 4,5   27 

     
Kindergarten U3-Kinder   36 2,0   72 

 Regelkinder 452 1,0 452 
 Kinder m. Migrationshintergrund 101 1,3 131* 

 Integrationskinder    24 4,5 108 
     

Kinderhort Schulkind 133 (1,2) 133 
 Kinder m. Migrationshintergrund   42 1,3   55* 

 Integrationskinder    4 4,5   18 
Gesamt: 1.153 ** 

*Platzzahl gerundet 

** In den Betreuungseinrichtungen können laut Betriebserlaubnis kurzfristig mehr Kinder untergebracht werden als ta t-
sächlich genehmigt, daher die abweichende Platzzahl 
 

Im Jahr 2019 waren laut KiBiG.web durchschnittlich ca. 124 Gautinger Kinder in auswärtigen Ein-
richtungen untergebracht. 
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Bedarf mittelfristig (unter Berücksichtigung künftiger Bauvorhaben) 
 
1.a) Durch künftige Bauvorhaben auf städtebaulichen Entwicklungsflächen könnten – unter der An-
nahme, dass die Bebauung in Form von Einzel- bzw. Doppelhäusern erfolgt, mittelfristig maximal 
weitere 776 Bewohner zuziehen. Wenn man davon ausgeht,  dass im Jahr 2019 von insgesamt 
21.439 Einwohnern die Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren mit 1.083 Einwohnern (=5,57%) angege-
ben sind, werden dementsprechend ca. 5,57% von 776 Bewohnern also 43 Kinder im Alter von 0-6 
Jahren (im Hort = 4,17% = 32 Kinder im Alter von 6-10 Jahren) in die errechneten maximal 364 
Wohneinheiten einziehen.  
 
alternativ zu 1.a): 
 
1.b) Bei einer teilweisen Bebauung städtebaulicher Entwicklungsflächen mit Mehrfamilienhäusern 
werden anstelle von max. 776 Bewohner dann max. 1048 Bewohner erwartet. Wenn man auch hier 
davon ausgeht, dass ca. 5,57%  Kinder im Alter von 0-6 Jahren sind, kommen 58 Kinder dieser Al-
tersklasse dazu, (+ zusätzlich im Hort = 4,17% = 43 Kinder im Alter von 6-10 Jahren). 
 
2. Des Weiteren wurde in Abstimmung mit den Bauträgern für den Bebauungsplan Nr. 100 (= Ge-
lände direkt südlich des ehemaligen AOA-Geländes sowie AOA-Gelände) eine Berechnung durch-
geführt (eine genaue Zahl kann erst nach einer konkreten Gebäudeplanung ermittelt werden), es 
wird bei diesen Bauvorhaben mit etwa 269 neuen 2- bis 4-Zimmer Wohnungen gerechnet, bei der 
von einem Einwohnerzuwachs von ca. 700 Einwohnern ausgegangen wird. Wenn man hier eben-
falls davon ausgeht, dass ca. 5,57% Kinder im Alter von 0-6 Jahren sind, kommen noch 39 Kinder 
dazu (im Hort = 4,17% = 29 Kinder im Alter von 6-10 Jahren). 
 
Bedarf im Betreuungsjahr 2020/2021 
 
Im kommenden Betreuungsjahr, ab September 2020, werden wieder Plätze im Kinderbetreuungsbe-
reich fehlen (mit Stand vom 04.06.2020 im Kindergartenbereich für 
65 Kinder, im Krippenbereich für 59 Kinder und im Hort/MB Bereich für 31 Kinder). Zusätzlich  muss 
auch berücksichtigt werden, dass von den etwa 124 Kindern, die derzeit in auswärtigen Einrichtun-
gen untergebracht sind, ein großer Teil eine Gautinger oder Stockdorfer Einrichtung besuchen wür-
de.  
 
Bereitstellung von Betreuungsplätzen für die Zukunft 
 
Der Waldorfkindergarten Gauting soll nach derzeitigem Stand neu gebaut werden. Im Neubau sollen 
dann insgesamt eine Krippengruppe und eine Kindergartengruppe geschaffen werden. 
Beginn dieser Baumaßnahme ist voraussichtlich im Herbst 2020 (ursprünglicher Beginn dieser 
Baumaßnahme wäre im Herbst geplant 2019 gewesen, auf Grund von Personalengpässen kann die 
Baumaßnahmen erst Ende 2020 aufgegriffen werden).  
 
Das BRK Starnberg plant zusammen mit Asklepios an der Robert-Koch-Allee den BRK Kindergarten 
Sonnenschein mit voraussichtlich 94 Plätzen (eine Krippengruppe, eine Kindergartengruppe und 
eine Hortgruppe) mit einem angrenzenden Neubau zu erweitern. Die Planungen sind noch in der 
Anfangsphase, sodass ein genauer Baustart noch nicht genannt wurde. 
 
Abschließende Bezugnahme zur Bedarfsermittlung 
 
Prognose über die max. Betreuungsbedarfe in der Zukunft in der Gemeinde Gauting mit Stockdorf 
Betreuungsart kurzfristig mittelfristig langfristig 

Kinderkrippe   59 Kinder Bedarfe insg. 0-6 Jahre 
1.368 Kinder (*1) 

Bedarfe insg. 0-6 Jahre 
1.439 Kinder (*2) Kindergarten   65 Kinder 

Kinderhort   31 Kinder 1.024 Kinder 1.077 Kinder 
Gesamt 155 Kinder 2.392 Kinder 2.516 Kinder 
(*1) 0-3 Jahre = 2,52% = 619 Kinder, 3-6 Jahre = 3,05% =  749 Kinder  
(*2) 0-3 Jahre = 2,52% = 651 Kinder, 3-6 Jahre = 3,05 % = 788 Kinder 
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Erläuterung:  
 
Der mittelfristige Bedarf von 1.368 Kindern (0 bis 6 Jahren) und 1.024 Kinder (6 bis 10 Jahren) 
ergibt sich aus folgenden Zahlen: 
Laut dem Bayrischen Landesamt für Statistik lag der Bevölkerungsstand am 9. Mai 2011 bei 19.293 
Einwohnern, der heutige Stand (6. Februar 2020) unserer Bevölkerung in Gauting liegt bei 21.560 
Einwohnern. Somit ergibt sich ein durchschnittlicher Zuwachs von 252 Einwohnern pro Jahr.  
Es ist davon auszugehen, dass in 5 Jahren ein durchschnittlicher Zuwachs von 1.260 Einwohnern 
zu vermelden sein wird. Zusätzlich kommen hier noch die mittelfristen Bauvorhaben (siehe Seite 3 
bei der Bestandaufnahme und Bedarfsanalyse) mit  einem geschätzten Zuwachs von 1.048 und 700 
Einwohnern hinzu. Insgesamt wird in 5 Jahren voraussichtlich eine Einwohnerzahl von 24.560 zu 
vermelden sein. Davon wäre der Kinderanteil von den 0 bis 6-jährigen bei 1.368 Kinder (5,57 %). 
Dies bedeutet wir hätten einen Bedarf für insgesamt 1.368 Kinder. Hiervon könnten nach aktuellem 
Stand 809 Kinder untergebracht werden. Somit hätten 559 Kinder keinen Platz bei einer Einrichtung.  
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren würden einen Anteil von 1.024 Kindern (4,17 %) beanspruchen. 
Hiervon könnten nach aktuellem Stand 175 Kinder in einer Horteinrichtung sowie 276 Kinder in einer 
Mittagsbetreuung untergebracht werden. Somit wären faktisch 573 Kinder ohne einen Hortplatz. Zu 
erwähnen bleibt aber dennoch, dass im Krippenbereich nur etwa 36% der Kinder tatsächlich in einer 
Betreuungseinrichtung untergebracht sind im Hortbereich nur etwa 20% der Kinder.  
 
Der langfristige Bedarf von 1.439 Kindern (0 bis 6 Jahren) und 1.077 Kindern (6 bis 10 Jahren) 
ergibt sich aus folgenden Zahlen:  
Wie oben erläutert ergibt sich ein durchschnittlicher Zuwachs pro Jahr von 252 Einwohnern. Somit 
wird Gauting im Jahr 2030 eine insgesamte Einwohnerzahl von  25.828 erwarten können.  
Davon werden 1.439 Kinder (5,57 %) 0 bis 6 Jahre alt sein und 1.077 (4,17%) Kinder im Altern von 
6 bis 10 Jahre zu verzeichnen sein.  
Hiervon könnten nach aktuellem Stand 809 Kinder in Kinderkrippen, Großtagespflegen und Kinder-
gärten betreut werden, sowie im Hort- und Mittagsbetreuungsbereich 451 Kinder untergebracht 
werden.  
Somit hätten 630 Kinder in einer Kinderkrippe bzw. Kindergarten und 626 Kinder in einem Kinder-
hort keinen Platz.   
 
Kurzfristige Bedarfe im Bereich Kinderkrippe kann man mit etwa 5 Gruppen beziffern. Im Bereich 
Kindergarten fehlen kurzfristig etwa 2 bis 3 Gruppen und im Kinderhort etwa 1 Gruppe. 
 
Mittelfristig kann man nach der aktuellen Planung mit Bedarfen von etwa 4-5 Krippengruppen, etwa 
12 Kindergartengruppen und 4-5 Kinderhortgruppen rechnen. Auf die langfristigen Bedarfe kann 
heute nur im Bereich der Bevölkerungszunahme eingegangen werden. Maßgeblich sind hier Fakto-
ren wie z. B. die weitere Entwicklung der Asylpolitik und der weiteren Gestaltung der Gemeinde 
(Wachstum, Realisierung von Bauvorhaben, etc.). 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gauting, 04.06.2020 
 
 
 
 
Unterschrift 
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